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Beitragsordnung des Studentenwerkes Karlsruhe 
- Anstalt des öffentlichen Rechts ­

Aufgrund von § 14 Abs. 3 i.V. mit § 8 Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 
des Gesetzes über die Studentenwerke im Lande Baden-Würt­
temberg (Studentenwerksgesetz - StWG) vom 4. Februar 1975 
(Ges.Bl. S 86') erläßt der Verwaltungsrat des Studentenwerkes 
Karlsruhe mit Zustimmung des Kultusministeriums Baden­
Württemberg (Erlaß H 1339/63 vom 22.12.1975) folgende Bei­
tragsordnung : 

- 9 ­



-	 14 ­

Dip)omprüfungsordnung fli.r das Bauingenieurwesen der Univer­
sität Karlsruhe (Technische Hochschule); 

hier: Berichtigung 

Bekarmtmacbun. vom 28. Januar 1976 B 1558/22 

Die Bekanntmachung der Änderungen der obengenannten Diplompru­
fungsordnung in K. u. U. vom 1. September 1975 Seite 1168 ff. wird wie 
folgt berichtigt: 

1. 	§ 17 Abs. 2 Ziff. 1 b) lautet: 
Höhere Mathematik IV in den Studienrichtungen I und V 

2. 	 § 17 Abs. 2 Zlff. 1 d) lautet: 
Technische Mechanik IV in der Studlenrichtun, I 

3. 	§ 17 Abs. 2 Ziff. 1 Satz 2 lautet: 
Die Grundlagenprufung wird gemäß § 8 (2) a + c durchgeführt. 

K. u. U. S. 329'1976 

Karlsruhe, den 25. Februar 1976 Der Rektor: 
gez. Draheim 

Bekanntmachung der Ergebnisse der Wahlen 
ruhe (TH) 
hier: Berichtigung 

zum Großen Senat der Universität Karls­

Gemäß § 7 (I) GO werden die Sitze nach Ziffer 7 so aufgeteilt, daß die Gruppe
der Beamten, Angestellten und Arbeiter mindestens je einen Sitz erhält. 

Ziffer V der Bekanntmachung der Universität Karlsruhe (TH) Nr. 1 vom 12. Februar 
1976 erhält folgende Fassung: 

V. VT-Gruppe 

Wahl berechti gte: 1. 768 Wähler 
Wahlbeteil igung: 422 Wähler = 23,87 % 

Gesamtzahl der gültigen Stimmen: 2.307 


